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Gremium Datum 

 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Umwelt und Grün stellt den Bedarf zur Beschaffung von sechs Mannschaftstrans-
portern für Bestattungen und Grünpflege auf den Kölner Friedhöfen fest und stimmt der Einleitung 
des Vergabeverfahrens zu. 
 
 
 
 
 

Ausschuss für Umwelt und Grün 19.09.2013 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen   254.200 € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr: 2015 
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen   42.367 € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung: 
Der Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 05.11.2007 die Fortschreibung des Fahrzeug- und 
Maschinenkonzeptes – Teilbereich Friedhöfe – beschlossen. Für die Grünpflege ist unter Ziffer 3.2.3 
der Ersatz von insgesamt 18 Mannschaftstransportwagen vorgesehen. Neun Fahrzeuge (4,2 t) wur-
den gemäß Beschluss des Finanzausschusses vom 10.10.2011 zwischenzeitlich in Betrieb genom-
men. Nun sollen dem Konzept folgend sechs weitere Transporter beschafft werden, um die zurzeit 
eingesetzten Doppelkabinen-Mannschaftstransporter (der höheren Gewichtsklasse 6,0 t) zu ersetzen. 
Dem Anforderungsprofil einer größeren Zuladungsmöglichkeit entsprechend sind Fahrzeuge der Ge-
wichtsklasse 6,5 t - ausgestattet mit Dieselmotoren - vorgesehen. Die Transporter können neben dem 
Fahrer noch fünf weitere Personen befördern. 
 
In den letzten Jahren sind zahlreiche kleinere Betriebsstandorte auf den Friedhöfen zugunsten größe-
rer zentraler Betriebshöfe aufgegeben worden. Dies hat zur Folge, dass die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter aufgrund der größeren Entfernung zwischen Einsatzort und Betriebsstandort ganztägig vor 
Ort bleiben. Die Mannschaftstransportwagen müssen daher für einen größeren Materialtransport ge-
eignet sein. Speziell in den Bereichen mit Streulagefriedhöfen (Kleinfriedhöfe) werden die Transporter 
auch zur Abwicklung von Beerdigungen genutzt. Hiermit wird gewährleistet, dass ausreichend Sarg-
träger auf den Friedhöfen vorhanden sind. Darüber hinaus dienen die Fahrzeuge den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern bei ungünstiger Witterung als Pausenunterkunft. Insgesamt sind 33 Grünkolon-
nen auf den Friedhöfen im Einsatz, von denen 18 auf Fahrgelegenheiten angewiesen sind.  
 
Die zu ersetzenden Altfahrzeuge sind in den Jahren 2001 und 2002 angeschafft worden und über ihre 
kalkulatorische Nutzungsdauer von sechs Jahren hinaus entsprechend dem gültigen Fahrzeug- und 
Maschinenkonzept weiterhin eingesetzt worden. Inzwischen nehmen jedoch die reparaturbedingten 
Ausfälle erheblich zu, so dass ein weiterer Einsatz wirtschaftlich nicht mehr sinnvoll ist. Ein Fahrzeug 
wurde bereits in 2010 stillgelegt, ein weiteres im März 2013. Die Ersatzbeschaffungen sind daher 
nicht länger aufschiebbar. Ein zusätzliches Erfordernis für die Beschaffungen stellt auch die am 
01.02.2013 in Kraft getretene Verschärfung der erweiterten Umweltzone da, so dass die Altfahrzeuge 
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den Anforderungen der Abgasnorm nicht mehr entsprechen. Alternative Elektro- wie auch Hybridfahr-
zeuge sind für die hier anfallenden Anforderungen (noch) nicht auf dem Markt erhältlich. 
 
Die Fahrzeugkosten belaufen sich einschließlich Beschaffungskosten durch die AWB auf rund 
254.200 EUR. Die Finanzierung ist durch die Inanspruchnahme der Verpflichtungsermächtigung, 
Haushaltsjahr 2014 im Teilfinanzplan 1303 / Friedhöfe, Zeile 9 / Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen bei Finanzstelle 0000-1303-0-0002 / Beschaffungen von beweglichem 
Anlagevermögen (KFZ) sichergestellt. Die durch die Beschaffung der Mannschaftstransporter entste-
henden bilanziellen Abschreibungen werden zu 100 Prozent über zukünftige Friedhofsgebühren (Ein-
zahlungen Nutzungsrechte) refinanziert. 
 
Das Rechnungsprüfungsamt hat den Bedarf mit Schreiben vom 19.06.2013 anerkannt (RPA-Nr. 
141/11/11/13). 
 
 
 
Anlagen: 
Bedarfsprüfung 14 
Reparaturkosten Altfahrzeuge 2009 - 2012 
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